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Wo kommt unsere „Kohle“ her? 
 
Wenn der Bergbauverein diese Frage stellt, dann ist klar, dass hier 
nicht nach der buchstäblichen, sondern nur nach der sprichwörtli-
chen Kohle gefragt wird. Wer vor Ort die Antwort auf diese Frage 
bekommen möchte, der fährt mit beim Jahresausflug 2012 des 
Bergbauvereins am 17. Juni 2012 – ins Geldmuseum der Deut-
schen Bundesbank, also nach Frankfurt am Main. 
Wie schon den Jahresausflug 2011 zur Meyer-Werft nach Papen-
burg an der Ems hat auch diesen Ausflug 2012 unser Vereinsmit-
glied Werner Markus organisiert. 
Der Bus ist schon bestellt und steht am 17., Juni um 6 Uhr morgens 
am Bahnhof Hervest. Erste Station wird zum Frühstück das Rast-
haus Fernthal an der Autobahn sein, von dort aus geht es dann di-
rekt zum Geldmuseum der Deutschen Bundesbank. 
 

  
 
Wie sieht er aus, der Lebenslauf unserer Banknoten von der Her-
stellung bis zur Vernichtung? Was tun, wenn Falschgeld im Umlauf 
ist? Was ist Inflation, was Deflation? Wer bestimmt die Geldmenge, 
die im Umlauf ist? Diese und viele Fragen mehr werden im Geld-
museum nicht akademisch, sondern anschaulich und verständlich 
beantwortet – außerdem gibt es dort eine stattliche Sammlung his-
torischer Banknoten und Münzen aus aller Welt. 
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Nach so viel Geldwirtschaft steht reale Wirtschaft auf dem Pro-
gramm: Zum Mittagessen geht es nach Sachsenhausen in die his-
torische Apfelweinwirtschaft Adolf Wagner. Da stehen Frankfurter  
Spezialitäten auf der Speisekarte, natürlich die berühmte Grüne 
Soße, natürlich Handkäs mit Musik und und und und und 
Von Sachsenhausen aus starten wir zu einer Stadtrundfahrt durchs 
alte und durchs moderne Frankfurt, die Tour endet schließlich am 
berühmten Römer, von wo aus es nur ein „Katzensprung“  ist in die 
 

  
 
City oder zum Goethehaus oder auch zur berühmten Paulskirche. 
 

 
 
Und was kostet der Spaß? Nur 25 € (ohne Mittagessen). Anmel-
dungen  sind möglich durch Überweisung des Fahrpreises  auf das 
Konto 965437701 bei der Volksbank Dorsten (BLZ 42662320) mit 
dem Verwendungszweck Frankfurt. Die Anmeldung und damit die 
Platzreservierung im Bus ist erst gültig, wenn das Geld auf dem 
Konto des Bergbauvereins eingegangen ist. 
Weitere Infos und telefonische Anmeldung zur Frankfurt-Fahrt bei 
Werner Markus (Tel. 02362-71923). 


